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An	die	Mitglieder	
der	Konferenz	Musikpädagogik	
an	Wissenschaftlichen	Hochschulen	in	Deutschland	
	
	
Einladung	zur	KMpWH-Sitzung	am	Donnerstag,	den	01.03.2018	im	Rahmen	der		
kooperativen	Jahrestagung	2018	an	der	Hochschule	für	Musik	und	Theater,	München	
	
	
Sehr	geehrte	Mitglieder	der	Konferenz,	
liebe	Kolleginnen	und	Kollegen,	
	
wir	freuen	uns,	Sie	zur	nächsten	Sitzung	der	Konferenz	Musikpädagogik	an	Wissenschaftlichen	
Hochschulen	im	Rahmen	der	kooperativen	Jahrestagung	„Veränderungen	in	der	
Musiklehrer*innenbildung		–		gesellschaftliche,	politische	und	kulturelle	Kontexte“	(01.-03.03.2018)	
einladen	zu	dürfen.	Sie	findet	statt	am	
	
	 	 Donnerstag,	den	01.	März	2018	von	15.00	–	17.00	Uhr	in	München	
	
an	der	Hochschule	für	Musik	und	Theater,	Luisenstraße	37	a.	Sie	ist	der	kooperativen	Tagung	von	
KMpWH,	AG	Schulmusik	und	BFG	vorangestellt	(Programm	s.	Anlage).	
	
Auf	der	Tagungsordnung	stehen	
	

1. Begrüßung	
2. Aktuelles	aus	den	vertretenen	Hochschulen	
3. Berichte	aus	verschiedenen	Gremien	und	Verbänden	
4. Information	und	Austausch	zum	Tagungsverlauf,	speziell	zum	Tagungsthema,	zu	den	

Themenschwerpunkten	der	vier	Arbeitsgruppen	sowie	zum	Workshop	„Zusammenarbeit	mit	
Mentoren*innen	im	Rahmen	der	Musiklehrer*innenbildung“	

5. Vorschläge	und	Festlegung	des	Themas	der	KMpWH-Jahrestagung	2019;	außerdem	Festlegung	
bzw.	Terminierung	des	„kleinen“	KMpWH-Treffens	im	Rahmen	des	4.	Bundeskongresses	
Musikunterricht	in	Hannover	(26.-30.	Sept.	2018)			

6. Verschiedenes.	
				
	

26.	November	2017	
Prof.	Dr.	Thomas	Krettenauer	(1.	Sprecher)	
Prof.	Dr.	Heinrich	Klingmann	(2.	Sprecher)	

	
thomas.krettenauer(at)uni-paderborn.de		
heinrich.klingmann(at)uni-paderborn.de	

Tel:	+49	5251	60-2967/-4318	
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Das	detaillierte	Programm	der	Tagung	wurde	bereits	per	Rund-Mail	versandt	und	steht	sowohl	auf	der	
KMpWH-Homepage	 unter	 http://www.kmpwh-musik.de	 als	 auch	 auf	 der	 BFG-Homepage	 unter	
http://www.bfg-musikpaedagogik.de	zur	Einsicht	bzw.	zum	Download	zur	Verfügung.		
	
Die	 organisatorische	 Anmeldung	 zur	 Teilnahme	 an	 der	 kooperativen	 Tagung	 in	 München	 erfolgt	
ausschließlich	 über	 die	 BFG	 bzw.	 Dr.	 Ralf-Olivier	 Schwarz.	 Hierzu	 befindet	 sich	 in	 der	 Anlage	 ein	
Anmeldeformular	 (als	word-	 bzw.	 pdf-Dokument),	 das	 per	Datei/Foto/Scan	bis	 spätestens	 15.	 Januar	
2018	erbeten	wird	an:	info@bfg-musikpaedagogik.de	.	
	
Ebenfalls	 bis	 zum	 15.01.2018	 wird	 um	 Überweisung	 der	 Teilnahmegebühr	 auf	 das	 Konto	 „BFG	
Musikpädagogik“	unter	folgenden	Angaben	gebeten:	
		
DE	3226	9910	6611	0749		6000																	Verwendungszweck:	Tagung	2018	
	
Die	Tagungsgebühr	für	KMpWH-Mitglieder	beträgt:	60,-€	(für	Nicht-Mitglieder:	80,-€)	
	
	
Informationen	zum	Hotelkontingent	 im	 IBIS	München	City	(Dachauer	Str.	21)	befinden	sich	auf	einem	
extra	 Dokument	 in	 der	 Anlage	 oder	 können	 über	 http://www.bfg-musikpaedagogik.de	 abgerufen	
werden.			
	
Zusätzlich	zur	Tagungsanmeldung	bei	der	BFG	bitten	wir	alle	KMpWH-Mitglieder	uns	per	E-Mail	bis	zum	
30.01.2018	 Bescheid	 zu	 geben,	 ob	 Sie	 an	 unserer	 Sitzung	 teilnehmen	 werden.	 Ihre	 Mail	 (oder	 ihre	
telefonische	Anmeldung)	richten	Sie	bitte	an		
Frau	 Christiane	Müller,	 Sekretariat	 Prof.	 Dr.	 Thomas	 Krettenauer,	 Fach	Musik,	 Universität	 Paderborn:	
musiksek@campus.uni-paderborn.de;	Tel:	049	5251	60-2971.	Vielen	Dank!	
	
Abschließend	 dürfen	 wir	 Sie	 noch	 darauf	 hinweisen,	 dass	 Kollege	 Peter	 Imort	 unlängst	 die	 KMpWH-
Homepage	 auf	 den	 neuesten	 Stand	 gebracht	 und	 sich	 zudem	 bereit	 erklärt	 hat,	 die	 Updates	 bis	 zur	
kooperativen	Tagung	in	München	weiter	zu	betreuen,	wofür	wir	ihm	sehr	herzlich	danken	möchten.	
	
Sollten	sich	weitere	aktuelle	Informationen	zur	kooperativen	Tagung	in	München	ergeben,	erhalten	Sie	
umgehend	Bescheid.	
				
Herzliche	Grüße,	
	

	
	
Thomas	Krettenauer			 	 	 Heinrich	Klingmann	
	
	
		


